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Durch ein solchis Gesep wie ra» vorgeschla-
gene, wü'de man aber ihr lZi.fühl derGicher-
deii erschüttern. Sie würden nicht tn den

Bereich t»« neuen Msetze« fallen. Sie wür-
din nichi conspiriren. um tn England oder
anderswo Mord zu begehen; aber ihr Gefühl
der Sicherheit unter der Unveranderlichi.il
sk» engllichen ißtsipe» wurte b>« tn seinen
liefstkn Giuntlagen werden. Man
wu-de sie mit Beforgnii! und sturchi erfüllen,
e5 würde lich ein Äesühi der Erbitterung v.
Unstcherbeit trdeben, weiche« Ideen Genusi
rer ihnen jetzt gewahrien Äastfreundschail
fast z«-rs!vrrn würde. Er sage Unlicherheii,
deni! wenn dirs,? geschehe, um Frankreich zu
verpflichten, wa« lönne dann nicht morgen
geschehen, um Oestieich zu verbinden. Dann
möchte vielleicht auch irqenv elwa« geschehen,
um den .König von Neapel zu verbinden.
Wenn man mit einer solchen Maßregel ein-
mal begonnen, so lksie sich gar nichl lagen,
wo man inne halten würde. Der erste Schritt
wäre jetzl geschehen,nnchdemDrohungin au»,
gestoßen wvrden, die nur zu vernehmen, das
englische Blut fast bis zum Sieden hätte auf-
wallen lassen müssen! und der erste Schritt
wäre ein Muster für den zweiten. Die. w,l-

che sich in eln Äefetz dragonlren ließen, könn-
ten tn ein andir« hineingeschmrichelt und ge-
droht werden, und so konnte e« weiter gehen,
bi» zuletzt gar kel» Unterschied mehr zwischen
England und anderen Ländern, die keine
solche Freiheit genössen und kein solchr»As»l
gewährten, bestände

Man sollte daran denken, welch' ein Bri-
-piil man anderen Naiionen ausstellt! Wenn
England nachgäbe, was könnte man da von
Belgien erwarten? Wa« von der Schweiz
und Sardinien? Nun, ein» nach dem andern
wmden sie ihre Unterwürfigkeit bezeigen u.
auf dem Boden Europa'» würde e» auch
nich. die geringste Slclle mehr geben, aus
die ein poliiijchcr Verbannter seinen Fuß
srh,en könnte. Un» England würde »ik
Schande über sich gebraevt haben, jenen

schwächeren Nationen ein Beispiel zu geben,
>» würde sich auf die Stufe einek seeundai-
ren, jchwachen, m» sturchi erlulllen Siaale»
erniedrigt haben, eim» Staates, der bereit fei.
jedem von anderen Staaten an Ihn ergange-
ne» Ansinnen zu willsadren. ?Wir wurden
Bei,ilen, Sardinien und der Schwllz ein
Beispiel gegeben haben wir würden die er-
sten geweien sein, die den Tanz schwacher
Staaten in dieser Steigerung der Infamie
anaeführi Halle»."

Hr. Bilpin. Da« <i>cs,tz England'»
wäre in Bezug auf diesen Punkt wahrend
vieler Generationen u. wahrend wechjelvoller
Eonjunklunn ungtändm gewesen und man
hatte e« lmmer für genügend gehallen. E»
wäre viele Jahre früher für genugend er-
achtet, al» der gegenwärtige Kaiser von
Frankreich sich al» Flüchlling in England
befunden hatte, als er zu seiner Zeit, wo
England im Bunde mit Frankreich gestan-
den, einen Einfall aus die Ufer Frank-
reich'» autgesonuen und jene» Unternehmen
auligeführt und mit eiMer Hand bei dir
Landung in Boulogne da» Verbuchen d»s
Morde» begangen hätte. Nach der Begib-
ung jene» Verbrechen» wäre der Kaiser mit
offenen Armen in Engländ aufgenommen
wvrden; dort habe er Schutz empfangen u.
damals habe er keinen Mangel an dem Mchi-
lingtgeietze England's gefunden. Er wolle
nlchl den Kaiser von Frankreich herabsetzen ;

er berichte bloß Thaisachen, welche kelner
der Lacher der anreren Seite in Abrede stel-
len konnle und er wiederhole, er habe kelnin
Wunsch, den Kaiser der FrlN'zojen hc.ab,u-
sitzen. E» wäre genug sür ihn, zu wissen,
daß der Kaiser von dem Volke Frankreich »

in seine gegenwärtige Stellung eingesetzt
worden und er wäre zu sehr von der Ueber-
zeugung durchdrungen, daß die Interessen
England'» am besten dmchEothallung feilen»
der Regierung von jeder Einmijchung in die
Angelegenheiten fremder Staaten deraiben
würden, um m>> dem Keiiser der Franzosen
al» Kaiser Anstoß zu nehmen , lo lange er
von der französtlchln Nation geduldet würde.

Hr. Gilpin bemerkt dann fe«n>r, daß da»
«Besetz nich!« Wetter als eine Täuschung
Ware, w»» sich nicht besser, al» mit dem aa«-

drucktvvllrn Worte nimm bezeichnen lasse,
denn so lange wie man nicht die französtsive
Spioniirern auch noch dazu annehme, würde
e» ein iodter Buchstabe bleiben. E» wülde
ein lodter Buchßabe bleiben, woiern nicht de>«
Unterbau» England'» darauf vsrbertuer
warc, zu lhun, wa». wie er hoffte, e» niemal»
thun wurde, ?nämlich auf dem Altar elner
faliwen pollti'chen Zweckmäßigkeit die gro-
ßen Piinzipieil der Freiheit zu opfern, wel-
che die englische Naüon ausgezeichnet haitlN.
Er behaupikte, daß dee Wille oder der Wunich
eine» fremden Monarchen nicht die Nich>
schnur de» englischen <«esetze» sein durfte u,

daß da» Parlament seine Stellung
prei»geb>n würde, wenn es in Willfährigkeit
gegen solche Forderungen die' <«,undge,,tze
dl» Reiche» ändere. Die Stimme de» Vol-
ke« wurde alle die, welche lich der Bill widir-
setzlen. tragen; sie würden so am besten ih-
rer Pflicht pegen ihr SZaieriand eniiprechen

und de» Eharatirr dr« Pausr» u. die Wind,

der Regierung

Die Ant i-LVc omp tvn Demo-
kraten in Ohio machen großartige

Änstaliin für eine Massen-Eonveniion. die
am W. Muez ln Eolumde,« stattfinden ioll.
So weit al» unser Urlbell reicht, scheint die
Aott-Lecomplon-Bewegung bei der überwie-
genden Mehrzahl der Demokratie Ohio'»
warmen Nachhall zu finden; wenigsten»,
wenn man die demotraiische Presse di»
Staate« alle maßgebend für die herrschende
Ansicht annehmen darf.
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